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am 6. und 7. Dezember 2008 
rund um den Zinzendorfplatz
Lassen Sie sich jetzt schon einladen:
• zu einem gemütlichen Schwatz mit Freunden
• heißen Getränken und süßen Leckereien
• weihnachtlichen Melodien
• Weihnachtsmann und Weihnachtsbäckerei
• Adventsmusik und Ausstellungen
An allen Adventssamstagen und am 2. und 4. Adventssonntag haben
die Geschäfte für Sie geöffnet.
Die  Kleine Schlemmermeile 
am Zinzendorfplatz erwartet Sie 
vom 1. bis 6. Dezember 2008, ab 11.00 Uhr.
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
auch in diesem Jahr möchten die Stadt Niesky und das Team des Hausfrauenbundes Sie recht herz-
lich zu einem gemütlichen Nachmittag am Sonnabend, dem 6. Dezember, um 15.00 Uhr in das
Familienzentrum in der Muskauer Straße einladen.
Bei Kaffee, Stollen und weihnachtlicher Musik wünschen wir Ihnen besinnliche Stunden. 
Wir freuen uns auf Sie. Ihr Oberbürgermeister Wolfgang Rückert 
und das Team des Hausfrauenbundes
Einladung
zu der am Montag, dem 24. November 2008, um 17.00 Uhr, im Sit-
zungszimmer des Rathauses stattfindenden 44. Tagung des Techni-
schen Ausschusses der Stadt Niesky
Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung des Technischen Ausschusses und Protokollkontrolle
2. Behandlung vorliegender Bauanträge, Bauvoranfragen und Bauge-
nehmigungen
3. Beschlussentwurf der Abwassersatzung der Stadt Niesky
4. Vorbereitung eines Beschlusses über die Bestätigung des vereinbar-
ten Betreiberentgeltes für die Leistung der Schmutzwasserbeseiti-
gung
5. Beschlussentwurf Betreibervertrag Schmutzwasserbeseitigung
6. Änderung der Schmutzwassergebührensatzung der Stadt Niesky
7. Beschluss über die Leistung von überplanmäßigen Leistungen
Projekt: Erweiterung der Mittelschule Niesky – Planungsleistungen
8. Finanzierungskonzept Sanierung »Wachsmann-Haus«
9. Vergabe von Bauleistungen nach VOB
Sanierung und Erweiterung Grundschule II
10. Vorberatung eines Beschlusses zur Vergabe von Bauleistungen nach
VOB 
Projekt: Dachausbau Kita See (Lose 101 bis 108)
11. Vergabe von Bauleistungen nach VOB
Regenentwässerungsmaßnahmen
12. Antrag auf überplanmäßige Ausgaben zur Anschaffung eines Fahr-
zeuges
13. Beschluss zur Vergabe von Steinmetzarbeiten
14. Information zum Stand der Verhandlungen mit der Deutschen Bahn
AG (Streckenausbau Knappenrode–Horka)
15. Informationen des Bauamtes
16. Anfragen und Anträge der Stadträte  
nichtöffentlicher Teil
17. Grundstücksangelegenheiten
Verkauf einer Teilfläche an die Stadtwerke Niesky GmbH (Nies-
ky /OT See, E.-Thälmann-Straße)
18. Anfragen und Anträge der Stadträte
Rückert, Vorsitzender des Technischen Ausschusses
Einladung
zur 43. Tagung des Verwaltungsausschusses des Stadtrates der Stadt




1. Eröffnung der 43. Tagung
1.1 Feststellen der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Bestätigung des Protokolls der 42. Tagung
und Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Vorberatung von Satzungsänderungen
2.1 Vorberatung der Änderung der Friedhofssatzung der Stadt Niesky
2.2. Vorberatung der Friedhofsgebührensatzung der Stadt Niesky
2.3 Informationen zum Stand der Entwässerungssatzung aus dem
Technischen Ausschuss
3. Vorberatung der Änderung der Zweckvereinbarungen mit der Ver-
waltungsgemeinschaft Rietschen 
4. Vorberatung zur Heilung eines Formfehlers zum Gebietsände-
rungsvertrag mit der Gemeinde Hähnichen
5. Vorschlag zu den Sitzungsterminen im Jahr 2009
6. Anfragen und Anträge der Stadträte
nichtöffentlicher Teil
7. Vorberatung der Jahresrechnung 2007 und Rechnungsprüfungs-
bericht für das Jahr 2007
8. Stundungs- und Steuerangelegenheiten
9. Antrag auf überplanmäßige Ausgaben
Kapitalertragssteuer
10. Anfragen und Anträge der Stadträte
Rückert, Vorsitzender des Verwaltungsausschusses 
Einladung
zur 49. Tagung des Stadtrates der Stadt Niesky am Montag, dem 8.




1. Eröffnung der 49. Tagung des Stadtrates
1.1 Feststellen der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung 
1.3 Bestätigung des Protokolls der 48. Tagung
Bekanntgabe von Beschlüssen
2. Beschlussfassung zur Jahresrechnung 2007 
und zum Rechnungsprüfungsbericht
3. Beschlussfassung zu Satzungsänderungen
3.1 Beschluss zur Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung der
Stadt Niesky
3.2 Beschluss zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt Niesky
4. Beschluss zur Änderung der Zweckvereinbarungen mit der Ver-
waltungsgemeinschaft Rietschen 
4.1 Beschluss zur Anpassung der Zweckvereinbarung
Gaststätten- und Gewerberecht
4.2 Beschluss zur Anpassung der Zweckvereinbarung
Straßenverkehrsrecht
5. Beschluss zur Anpassung des Gebietsänderungsvertrages der Ge-
meinde Hähnichen mit der Stadt Niesky
6. Beschluss zur Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe
Fahrzeug für den Baubetriebshof 
7. Beschluss zur Planung der Sitzungstermine für das Jahr 2009
8. Satzungsbeschlüsse Abwasserentsorgung
8.1 Beschluss zur Abwassersatzung der Stadt Niesky
8.2 Beschluss zur Bestätigung des vereinbarten Betreiberentgeltes
für die Leistung der Schmutzwasserbeseitigung
8.3 Beschluss zum Betreibervertrag Schmutzwasserbeseitigung
8.4 Änderung der Schmutzwassergebührensatzung der Stadt Niesky
8.4.1 Beschluss zur Kalkulation der Schmutzwassergebühr
8.4.2 Beschluss zur Änderung der Schmutzwassergebührensatzung
9. Beschlüsse zur Vergabe von Bau- und Planungsleistungen
9.1 Beschluss von Bauleistungen nach VOB:
Sanierung und Erweiterung der Grundschule II
9.2 Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen nach VOB:
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9.3 Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen nach VOB:
Regenentwässerungsmaßnahmen
9.4 Beschluss über die Leistung von überplanmäßigen Leistungen:
Erweiterung der Mittelschule Niesky – Planungsleistungen




Beschluss zum Verkauf einer Teilfläche an die Stadtwerke Nies-
ky GmbH in Niesky, Ortsteil See, Ernst-Thälmann-Straße
12. Anfragen und Anträge der Stadträte
Rückert, Oberbürgermeister 
Erläuterungen zur Tagesordnung 49. Tagung des Stadtrates 
am 8. Dezember 2008 
Zu TOP 2:
Spätestens in der letzten Tagung des laufenden Jahres muss der Stadtrat
über die Ergebnisse des Vorjahres entscheiden. Die Jahresrechnung 2007
endet für die Stadt Niesky mit einem sehr positiven Ergebnis. Die Zu-
führung zur Rücklage (ganz allgemein: der Gewinn) ist gegenüber den
Vorjahren deutlich gestiegen. 
Ergänzend dazu nimmt der Stadtrat auch den Rechnungsprüfungsbericht
zur Kenntnis.
Zu TOP 3:
In den Tagesordnungspunkten 3.1 und 3.2 stehen die notwendigen An-
passungen der Friedhofssatzung sowie die Neukalkulation der Fried-
hofsgebühren zur Entscheidung an. Bei den Friedhofsgebühren gibt es
aufgrund auch der geänderten Bestattungswünsche zum Teil Verschie-
bungen in den Teilgebühren, die bisher notwendigen Kostenanpassun-
gen bleiben aber moderat.
Zu den TOP 4 und 5:
Sowohl zu den Beschlüssen zu den Zweckvereinbarungen mit der Ver-
waltungsgemeinschaft Rietschen zur Aufgabenübertragung als auch
zum Beschluss zum Gebietsänderungsvertrag mit der Gemeinde Hähni-
chen sind Korrekturen erforderlich.
Der Stadtrat befindet über die Anpassung.
Zu TOP 6:
Der Stadtrat entscheidet über eine überplanmäßige Ausgabe für die Er-
satzbeschaffung für einen Multicar im Baubetriebshof. 
Die Finanzierung ist durch die positive Einnahmeentwicklung 2008 ge-
sichert.
Zu TOP 7:
Der Stadtrat beschließt die geplanten Sitzungstermine für das Jahr 2009.
Da am 7. Juni Wahlen zum Stadtrat stattfinden, endet die Sitzungsperio-
de des derzeitigen Stadtrates mit der Tagung Anfang Juni 2009.
Zu TOP 8:
Der Stadtrat wird mit mehreren Beschlüssen den großen Problemkreis
Satzungsänderungen im Bereich Abwasserentsorgung abschließend be-
raten und beschließen. Bestandteil dieses Tagesordnungspunktes ist
auch die Anpassung des Vertragsverhältnisses mit den Stadtwerken
Niesky an die aktuellen rechtlichen Rahmenbedingungen.
Zu TOP 9:
Auch hier sind für Vergaben von Bau- und Planungsleistungen mehrere
Beschlüsse zusammengefasst. Damit können aber auch dringende Maß-
nahmen im Kindertagesstättenbereich (Kita See) und bei der Regenent-
wässerung noch im Jahr 2008 begonnen werden. 
Zu TOP 10:
Der Stadtrat hat bereits im September 2008 erste Schritte zur Sicherung
der Finanzierung für die Rekonstruktion des Wachsmannhauses be-
schlossen. Da der Bund bei einer Fördermittelzusage bereits für 2009
den Maßnahmebeginn erwartet, muss das Finanzierungskonzept den ak-
tuellen Bedingungen angepasst werden.
Zu TOP 11:
Der Stadtrat beschließt zum Verkauf einer Teilfläche im Ortsteil See an
die Stadtwerke Niesky GmbH. Auf dieser Fläche befinden sich abwas-
sertechnische Anlagen. 
Beschluss Nr. 90 /2008
zur 48. Tagung des Stadtrates der Stadt Niesky am 3. November 2008 
öffentlich
Kurzbezeichnung:
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Niesky
Gesetzliche Grundlage: § 4 SächsGemO
Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Niesky beschließt die Satzung zur Än-
derung der Hauptsatzung der Stadt Niesky
Begründung: Die Hauptsatzung ist zuletzt durch den Beschluss Nr.
09 /2007 vom 5. März 2007 geändert worden.
Inzwischen sind auch im Rahmen der Gemeindeordnung Anpassungen
und Änderungen vorgenommen worden, die eine Anpassung der Haupt-
satzung erforderlich machen. 
ausgefertigt: Niesky, 4.11.2008 Rückert, Oberbürgermeister 
SATZUNG
zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Niesky
ARTIKEL I
Abschnitt III
1. Im § 3 Absatz 2 wird die Zahl der Stadträte von 22 auf 18 geändert.
2. Im § 5 werden folgende Änderungen vorgenommen:
Absatz 1, Ergänzung nach Punkt 10:
Punkt 11: Schenkungs- und Sponsoringangelegenheiten
Absatz 2, Punkt 1:
Es werden die Worte »Angestellten der Vergütungsgruppe V b und IV b BAT-O,
soweit es sich nicht um Aushilfsangestellte handelt« ersetzt durch die Worte:
»Beschäftigte der Entgeltgruppen 9 und 10 TVöD, soweit es sich nicht um
befristete Beschäftigte handelt.«
Absatz 2, Ergänzung nach Punkt 8:
9. Schenkungen und Sponsoringangebote bis zu einem einmaligen Wert von
2.500,00 bis 5.000,00 Euro.
Abschnitt IV
1. Im § 10 werden folgende Änderungen vorgenommen:
Absatz 2, laufende Nummer 3:
Es werden die Worte »die Ernennung, Beförderung und Entlassung von An-
gestellten der Vergütungsgruppen X bis V c BAT-O« ersetzt durch die Worte:
»die Ernennung, Beförderung und Entlassung von Beschäftigten der Entgelt-
gruppe 2 bis 8 TVöD«
2.  Absatz 2: Nach laufender Nummer 12 wird neu eingefügt:
13. Schenkungen und Sponsoringangebote bis zu einem einmaligen Wert
von 2.500,00 Euro.
ARTIKEL II
1. Die Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag nach ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung in Kraft.
2. Heilungsbestimmungen
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Sächs-
GemO oder aufgrund der SächsGemO bei zu Stande kommen der Satzung
wird nach § 4 Absatz 4 der SächsGemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber
der Stadt Niesky geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Ausfertigung der Satzung, die Vorschriften über Öffentlichkeit
der Sitzungen, der Genehmigung oder der Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.
ausgefertigt: Niesky, 4.11.2008 Rückert, Oberbürgermeister 
Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung
festgesetzt
Aufgrund der Vorschriften aus § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom
7.8.1973 (BGBl. I. S. 965), zuletzt geändert durch das Steuer-Euroglät-
tungsgesetz vom 19.12.2000 (BGBl. I. S. 1790) i.V.m. § 7 Abs. 3 des
Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 26.8.2004 (SächsGVBl. S. 418) zuletzt ge-
ändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 14.7.2005 (SächsGVBl. 
S. 167, 176) macht die Stadt Niesky folgendes bekannt:
Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 2009 die
gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2008 zu entrichten haben und
insoweit bis zum heutigen Tage keinen anders lautenden Bescheid er-
halten haben, wird die Grundsteuer hiermit durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Monats
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch eingelegt
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung Niesky, Muskauer Str. 20 /22, 02906 Niesky einzule-
gen. Hoffmann, Kämmerin  
Auch im Jahr 2008: Spenden statt senden
Mit unserem Aufruf und unserer Bitte wenden wir uns besonders an Be-
triebe, Firmen und Freiberufler, aber auch an alle, die sich verpflichtet
sehen, ihren Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten zu Weihnach-
ten und zum neuen Jahr per Post gute Wünsche zu versenden.
Die Aktion »Spenden statt senden« der Stadt Niesky möchte darum bitten,
auf das übliche Versenden von Weihnachts- und Neujahrsgrüßen zu ver-
zichten und die sonst dafür aufgewandten Kosten stattdessen zu spenden. 
Ihre eingegangenen Spenden sollen 2008 /2009 zur finanziellen Unter-
stützung der Oberlausitzer Tafel e.V., Außenstelle Niesky, genutzt wer-
den. Die Zahl der Bedürftigen, die sich bei der Oberlausitzer Tafel an-
melden, nimmt immer mehr zu und ist ein Beweis für die soziale und fi-
nanzielle Situation vieler Familien und Einzelpersonen in unserer Stadt
und dem Umland. 
Wir bitten Sie, Ihre Spende auf das Konto der Stadt Niesky bei der Spar-
kasse Oberlausitz-Niederschlesien, Konto-Nr.  41004175, Bankleit-
zahl 85050100, unter dem Kennwort »Spenden statt senden 2008«
zu überweisen. 
Die Namen der Spender wie auch deren Grüße zu den Feiertagen wer-
den, so sie es wünschen, in den folgenden Ausgaben der Nieskyer Nach-
richten veröffentlicht. Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung.
Ihr Wolfgang Rückert, Oberbürgermeister 
Termine
Volkstrauertag 2008
Anlässlich des Volkstrauertages wird  am Sonntag, dem 16.11.2008 um
14.30 Uhr zu einer Feierstunde auf dem Nieskyer Waldfriedhof herzlich
eingeladen. Rückert, Oberbürgermeister
Fahrplan der Fahrbibliothek
Stannewisch am 8.12.2008 von 19.00 bis 19.15 Uhr 
See Grundschule am 9.12.2008 von 13.45 bis 14.15 Uhr 
Neutrale Energieberatung 
Donnerstag, 4. Dezember 2008, von 16.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus
Niesky
Bitte unbedingt den Termin telefonisch unter 03591 /464612 oder
0162 /5261257 vereinbaren.
Sprechzeiten des Seniorenrates /Seniorenbüros des NOL
im 2. Halbjahr 2008
Termine: 25.11.2008
Zeit: 10.00 – 12.00 Uhr
Ort: Rathaus Niesky, Sitzungszimmer im Erdgeschoss
Wichtige Hinweise aus dem Bereich Steuern!
Hundesteuer
Wir möchten Sie wie jedes Jahr erinnern, dass Hundehaltern, denen eine
Steuerbefreiung nach § 8 bzw. eine Steuervergünstigung nach § 9 der
Hundesteuersatzung der Stadt Niesky gewährt wurde, diese bei Beste-
hen der Voraussetzungen, für 2009 neu bei der Stadtverwaltung Niesky
zu beantragen ist.
Die Steuerbefreiung nach § 8 Abs. 5 wird nur gewährt, wenn die Vor-
aussetzungen leistungsgesprüfter Hund und bestätigter Jagdaufse-
her, Jagdpächter bzw. Begehungsscheininhaber vorliegen. Bitte die
Gültigkeit des Jagdscheines beachten und ggf. eine aktuelle Ablichtung
dem Antrag beilegen. 
Die Anträge sind bitte bis 21.11.2008 einzureichen, damit die Verände-
rungen noch vor der Bescheiderteilung für das Jahr 2009 eingearbeitet
werden können. Lubosch, Sachbearbeiterin Steuern
Termine für Zählerablesung
Die Ablesung der Trinkwasser- und Stromzähler (für alle Abnehmer
ohne Fernwärme) in der Stadt Niesky und ihrer Ortsteile findet in der
Zeit vom 8. bis 19.12.2008 statt.
Abgelesen wird montags bis freitags 9.00 bis 20.00 Uhr,
samstags 9.00 bis 16.00 Uhr.
Für alle Abnehmer mit Fernwärme erfolgt die Ablesung der Zähler
vom 5. bis 13.1.2009.
Hier werden die Ablesezeiten per Aushang bekanntgegeben.
Die Mitarbeiter unseres Unternehmens können sich durch einen
Betriebsausweis legitimieren. Bitte gestatten Sie ihnen den Zugang zu
den entsprechenden Zählerstandorten.
Sie haben auch die Möglichkeit, uns Ihren Zählerstand online unter
www.stadtwerke-niesky.de (Formulare /Verbrauchsabrechnung /Zäh-
lerstandsmeldung online) zu übermitteln.
Hinweis!
Wer die Zählerstände selbst abgelesen und schriftlich an unser Unter-
nehmen übermittelt hat, muss dann nicht mehr auf die Zählerableser war-
ten. Stadtwerke Niesky GmbH
Winterdienst 2008 /2009
Zur Sicherstellung des Räum- und Streudienstes für den Zuständigkeits-
bereich der Großen Kreisstadt Niesky wird durch Personal und Technik
des Baubetriebshofes der Stadtverwaltung gewährleistet. Zusätzlich
werden vertraglich gebundene Winterdienstleistungen in Anspruch ge-
nommen.
Nach dem Sächsischen Straßengesetz »haben die Gemeinden … die öf-
fentlichen Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage nach Maßgabe
ihrer Leistungsfähigkeit vom Schnee zu räumen und bei Schnee- und
Eisglätte zu streuen, soweit dies zur Aufrechterhaltung der öffentlichen
Sicherheit und Ordnung erforderlich ist.«
Dem entsprechend ist die Große Kreisstadt verpflichtet, Räum- und
Streuleistungen zu erbringen, damit die allgemeine Verkehrssicherungs-
pflicht gewährleistet ist. Sie ist nicht verpflichtet, Straßen mit geringer
Verkehrsbedeutung zu räumen. Hier müssen sich die Verkehrsteilneh-
mer auf die Verhältnisse im Winter besonders einstellen.
Die Reihenfolge der abzuarbeitenden Winterdienstleistungen erfolgt
nach den Räum- und Streuplänen. In der Stadtratssitzung im Oktober
diesen Jahres wurde durch den Stadtrat der Großen Kreisstadt Niesky
eine geringfügige Erweiterung der Winterdienstleistungen beschlossen.
Die Fritz-Schubert-Straße im Bereich von der Schulstraße bis zur Chris-
tophstraße ist neu in das Winterdienstprogramm aufgenommen worden. 
Dabei hat eine entsprechend festgelegte Dringlichkeit den Vorrang. Das
sind z.B. Steigungen, Gefällestrecken, Bahnübergänge und Zufahrten
zu Krankenhäusern und Feuerwehren. 
Die Räum- und Streupläne für die Große Kreisstadt Niesky und deren
Ortsteile können im Baubetriebshof, Holzhausstraße 3, von Montag bis
Donnerstag in der Zeit von 7.00 bis 15.00 Uhr und am Freitag von 7.00
bis 11.00 Uhr eingesehen werden. 
Nach dem Sächsischen Straßengesetz müssen auch Gehwege für Fuß-
gänger vom Schnee beräumt werden. Bei Schnee- und Eisglätte ist zu
streuen. Die Gemeinden dürfen diese Pflicht ganz oder teilweise den Ei-
gentümern oder Benutzern der durch öffentliche Straßen erschlossenen
Grundstücke auferlegen.
Auf dieser Grundlage bestimmt die Straßenreinigungssatzung der Gro-
ßen Kreisstadt Niesky, welche Gehwege oder welche Seitenstreifen auf
der Fahrbahn die Anlieger eines Grundstückes zu räumen und zu streu-
en haben. 
Diese Winterdienstpflicht besteht werktags von 6.00 bis 20.00 Uhr und
sonn- und feiertags von 8.00 bis 20.00 Uhr. Die zuständigen Flächen
sind Gehwege, die ausschließlich dem öffentlichen Fußgängerverkehr
gewidmete Flächen sind, ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. Falls
solche Gehwege nicht vorhanden sind, gelten als Gehweg die seitlichen
Flächen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1,50m. Alle im Be-




reich der Räumpflicht liegenden Einläufe für Regenwasser, Hydranten,
Gas- und Wasserschieber sind ebenfalls von Schnee und Eis freizuhal-
ten. Der Schnee darf außerdem nicht auf frisch beräumte Fahrbahnen
geschoben werden. 
Die Große Kreisstadt ist befugt, die Erfüllung der Winterdienstanlieger-
pflicht zu kontrollieren und kann Säumige unter Androhung einer Geld-
buße anhalten, ihren Pflichten nachzukommen.
Mirschel, Leiter Baubetriebshof
Gefahr beim Betreten von Eisflächen
Die Stadtverwaltung Niesky weist nochmals darauf hin, dass das Betre-
ten der Eisflächen von öffentlichen Gewässern eine Gefahr für Leben
und Gesundheit darstellt. Das betrifft u. a.
– Kiesgruben Fichtestraße
– Kaolinschacht
– Teiche Freizeitanlage Stannewisch.
Eltern sollten hier besonders auf ihre Kinder achten.
Um trotzdem den winterlichen Vergnügungen nachgehen zu können,
bietet sich als Alternative das Eisstadion in Niesky besonders an.
Bote, Leiter des Ordnungsamtes  
Errichtung eines Mobilfunkmastes an der S 121
Auf Grundlage der Vereinbarung zwischen den Mobilfunkanbietern und
den kommunalen Spitzenverbänden hat die Firma Telefonica O2 (Ger-
many) GmbH und Co. OHG der Stadtverwaltung Niesky den Baubeginn
zur Errichtung einer Mobilfunksendeanlage angezeigt.
Der Sendemast wird an der Staatsstraße S 121 zwischen Niesky und dem
Ortsteil See im Bereich der Einfahrt zur sogenannten »weißen Grube«
errichtet.
Die behördlichen Genehmigungen für den Bau der Anlage liegen dem
Mobilfunkanbieter vor. Bachmann, Leiter des Bauamtes
Fundsachen
Im Fundbüro der Stadt Niesky wurden folgende Gegenstände abgegeben:
Nr. Fundtag Gegenstand Fundort 
76 /08 20.9.08 Schlüsselbund Parkplatz
mit 13 Schlüsseln Gottesackerallee 
78 /08 18.10.08 Brille mit silberfarbenen Horkaer Str.
Metallrahmen     Kinderparadies
80 /08 ca. 13.10.08 graue Damenjacke, Gr. 38 Bibliothek
81 /08 3.11.08 Mountainbike, gelb /violett Zinzendorfplatz
Bäckerei Siebert
82 /08 3.11.08 Schlüsselbund Muskauer Str.
mit 6 Schlüsseln
mit Anhänger Frauenfigur
Abzuholen bzw. zu erfragen im Rathaus, Muskauer Str. 20 /22, Zi. 106,
Telefonnummer 282617 bzw. über www.niesky.de unter Bürgerinfor-
mationen. Heinrich, Allg. Verwaltung /Fundbüro
Kundeninformation   
zur Baumaßnahme Abwasserentsorgung Stannewisch–Kosel,
3. Bauabschnitt, Abwasserüberleitung Kosel – See, 2. Teilabschnitt 
in Niesky, OT See zwischen Koseler Weg und Lange Straße
(parallel zur Bahnlinie)
Im Rahmen der Schmutzwassererschließung wird eine Schmutzwasser-
druckleitung zwischen Kosel über Neukosel und See verlegt. Der 2. Teil-
abschnitt erstreckt sich parallel zur Bahnlinie zwischen den Bahnüber-
gängen Koseler Weg und Lange Straße (siehe Übersichtsplan). 
Bauzeit 
Baubeginn ist der 3.11.2008, das Bauende ist für den 5.12.2008 vorge-
sehen. 
Fahrbahnen
Die Druckleitung wird im Wegbereich mittels geschlossenem Rohrvor-
trieb verlegt. Eine offene Bauweise ist im Bereich der Montagegruben
und in sensiblen Bereichen, wie Rohrleitungskreuzungen, vorgesehen.
Es ist geplant, die Asphaltstraße im Bereich Lange Straße für Pkw-Ver-
November 2008 5
– Anzeigen –
Telefon 03 57 72 / 4 45 88
Sommer 2009
Wir beraten Sie gerne:
Korfu, Liapades
Hotel Elly Beach ööö/öööö
1 Wo. DZ Meerblick, HP
Flug, p.P. ab € 368,-*
Türkei, Side-Colakli
Club Grand Side ööööä
1 Wo. DZ, AI
Flug, p.P. ab € 447,-*
Menorca, Playa Fornells
CALIMERA Carema Playa öööö
1 Wo. App., AI
Flug, p.P. ab € 467,-*
* Blitzbucher-Bonus € 100 bereits abgezogen.
Weitere Informationen zum Blitzbucher-
Bonus in Ihrem Reisebüro.
100 € 
für Blitzbucher!
Nein, wir haben keinen 
Sonnenstich.











1Ü Berlin + 
Programm,Schifffahrt, Wachs-figurenkabinett,Opernbesuch
Geschenktipps:
Schlossergasse 2 · 02906 Niesky · Tel. 0 35 88 / 201214
Aktuell:
Wir haben 
montags bis sonntags 










Samstag, den 20. Dezember ab 19.00 Uhr
Gemütlicher Abend mit Menü und Live-Musik 























kehr befahrbar zu halten. Ab dem Bahnübergang Lange Straße in Rich-
tung Ortsteil Zeche wird die Straße vom 17.11. bis zum 29.11.2008 auf
ca. 100m voll gesperrt. Eine freie Durchfahrt zwischen den Ortsteilen
See und Zeche ist somit im angegebenen Zeitraum nicht möglich. Mit
Einschränkungen des Anliegerverkehrs ist zu rechnen. Alle Verkehrsteil-
nehmer werden um ruhiges und besonnenes Verhalten während der Bau-
maßnahme gebeten. Sollten Anlieger im Bauzeitraum eigene Baumaß-
nahmen, Umzüge, Warenanlieferungen oder ähnliches geplant haben, ist
es empfehlenswert sich rechtzeitig mit der Bauleitung der SWN oder des
ausführenden Baubetriebes in Verbindung zu setzen. 
Müllentsorgung
Während der Baumaßnahme erfolgt die Müllentsorgung durch die NEG
wie gewohnt. Alle Anlieger werden jedoch gebeten, die Tonnen bzw. die
Gelben Säcke rechtzeitig zur Abholung außerhalb des Baubereichs be-
reitzustellen. Sollte das nicht möglich sein, ist die Baufirma einen Tag
vorher um den Transport zu bitten. Stadtwerke Niesky GmbH  
Telefonnummern
SWN, Bauleitung, Frau Kracht  03588 /253239
Bauausführende Unternehmen:
MIET-BAU Kernchen 03588 /203362
Rohrleitungsbau Ostsachsen GmbH & Co. KG  035894 /30252
Wochenmarkt Niesky
Öffnungszeiten: Oktober bis März von 9.00 bis 16.00 Uhr









Abwasserentsorgung Stannewisch – Kosel, 3. BA
Abwasserüberleitung Kosel – See
2. Teilabschnitt OT See
6 November 2008
Ab sofort in Niesky, 
Robert-Koch-Straße 3, zu vermieten!
2-Zi.-Wohnung (42m2)  
im EG, Gas-Etagenheizung, Keller und Nebengelass, 
PKW-Stellplatz möglich, kautionsfrei, selbst zu renovieren.
Telefon 02 21 / 8 30 79 27




Telefon 20 77 86 · www.DundV.de
– Anzeigen –
Kursangebote der VHS Dreiländereck,
Geschäftsstelle Niesky
Kurs Beginn Zeit
LRS-Lese-Rechtschreibschwäche / 14.11.2008 16.00 Uhr
Dyskalkulie-Rechenschwäche
Weihnachten in Polen – offener Abend 21.11.2008 17.00 Uhr
Von den Anden zum Atlantik – Dia-Show 23.11.2008 17.00 Uhr
Computerkurs für Erzieher/-innen 25.11.2008 16.30 Uhr
Grundlagen der Ahnenforschung 26.11.2008 17.00 Uhr
Finanzbuchführung 26.11.2008 17.30 Uhr
Internet für Einsteiger 26.11.2008 19.00 Uhr
Ran an die Problemzonen 4.12.2008 19.00 Uhr
PC-Aufbaukurs 8.12.2008 16.00 Uhr
Anmeldungen nimmt die Volkshochschule Dreiländereck, Geschäftsstelle Niesky,
Zinzendorfplatz 10b, entgegen – im Internet unter www.vhs-nol.de, Info unter Te-
lefon 03588 /201963.
im November /Dezember 2008
zum 97. Geburtstag
21.11.2008 Frau Charlotte Anders in Ödernitz
zum 93. Geburtstag
10.12.2008 Frau Sieghilde Balzer
Unseren
Jubilaren
Aus Anlass meines Abschiedes vom Wochenmarkt Niesky nach
17 Jahren möchte ich mich bei allen Kunden für Ihre Treue und
Freundlichkeit bedanken. Ebenso bei den Marktmeistern für die
Unterstützung. Ich bin in all den Jahren sehr gern nach Niesky
und Umgebung gekommen und hoffe auf ein Wiedersehen viel-
leicht im Urlaub oder bei einer Wanderung rund um den Löbau-
er Berg.
Vielen Dank, alles Gute und Gesundheit wünscht Ihnen










































87 Öffentliches Sauna/ Wasser- Schw.-kurse
Schwimmen Solarium Gymnastik (nach Anmeldung)
Montag ––––––––––––––––––––––––– 15.00 – 16.00 –––––––––––
––––––––––––––––––––––––– 20.00– 21.00 –––––––––––
Dienstag 6.30 – 7.30 15.00 – 18.00 Fr 16.00 – 17.00 –––––––––––
18.00 – 21.00 18.00 – 21.00 Fam –––––––––––––––––––––––––
Mittwoch ––––––––––––––––––––––––– 19.45 – 20.45 15.30 – 16.30 Ki
Donnerstag 17.00 – 21.00 15.00 – 21.00 Fam 13.30 – 14.30 –––––––––––
Freitag 6.30 – 7.30 ––––––––––– 18.00 – 19.00 XXL-Gr. –––––––––––
14.00 – 16.00 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––
19.00 – 21.00 –––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Samstag 9.00 – 12.00 (Sommer) –––––––––––––––––––––––– 11.00 – 12.00 Ki
9.00 – 17.00 (Winter) –––––––––––––––––––––––– 12.00 – 13.00 Erw
Sonntag 9.00 – 12.00 (Sommer) 9.00 – 12.00 (Sommer) Fam    ––––––––––––––––––––––––––
9.00 – 17.00 (Winter) 9.00 – 17.00 (Winter) Fam       ––––––––––––––––––––––––––
(Erw – für Erwachsene  •  XXL – für XXL-Größen  •  Fr – Frauen  •  Fam – Familien  •  Ki – Kinder)
ff li  .
i l i i
Zu vermieten! Zu vermieten! Zu vermieten! Zu vermieten!
2- bzw. 3-Raum-Wohnung
95 m2 – moderne Ausstattung
Gartennutzung, Carport, 2 Bodenkammern
Telefon: 01 73 / 5 61 38 38
– Anzeigen –




4 Jahre lang. 




Þ(Garantieschutz und Mobilitätsgarantie)** 
Þ1,99 % effektiver Jahreszins* 
Þ4 Jahre lang 






Inhaber Bernd Budi e. K. 
Jänkendorfer Str. 2 – 02906 Niesky 
Tel. (0 35 88) 22 29 23 0 
*Zum Beispiel der neue Ford Fiesta Ambiente, 1,25 l Duratec-Motor, 
44 kW (60 PS), Finanzierungssumme € 10.912,50 zzgl. Ford Protect 
Garantie-Schutzbrief für € 555,- zzgl. € 400,- Überführungskosten, 
für € 143,- monatl. Finanzierungsrate, 1,99 % effektiver Jahreszins, 
keine Anzahlung bei 48 Monaten Laufzeit und jährlicher Laufleistung 
von 5.000 km, € 5.400,- Restrate. Ford Auswahl-Finanzierung. **Ford 
Protect Garantie-Schutzbrief inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie 
auch für das 3. und 4. Jahr und die ersten 3 Inspektionen/Wartungen 
(Lohn- und Materialkosten) lt. Serviceplan und Wartungsumfang bei 
einer angenommenen Gesamtfahrleistung von max. 80.000 km.  
Ein Angebot der Ford Bank für Privatkunden beim Kauf eines Ford 
Fiesta, gültig bis 31.12.2008. Weitere Ford Flatrate Angebote für fast 
alle Ford Modelle erhalten Sie ebenfalls bei uns.  
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach RL 80/1268/EWG): 5,9-4,2 
(kombiniert), 7,9-5,2 (innerorts), 4,7-3,6 (außerorts). CO2-Emissio-




30.11.2008 Frau Anna Barthel in Kosel
1.12.2008 Frau Elfriede Flicke
zum 85. Geburtstag
27.11.2008 Frau Erna Müller
zum 80. Geburtstag
12.11.2008 Herrn Günter Fischer
16.11.2008 Frau Erika Gandt in Stannewisch               
17.11.2008 Frau Dora Neumann
19.11.2008 Herrn Alfred Berthold
23.11.2008 Frau Ursula Zwar und
Herrn Heinz Born
30.11.2008 Frau Elfriede Strehle
1.12.2008 Frau Edeltraud Hietel
2.12.2008 Herrn Siegfried Flecks
7.12.2008 Frau Charlotte Schubert
zum 75. Geburtstag
21.11.2008 Herrn Manfred Wichor
22.11.2008 Herrn Horst Püpke
24.11.2008 Herrn Heinz Liebig
29.11.2008 Herrn Georg Kärger
1.12.2008 Frau Elfriede Roscher
zum 70. Geburtstag
12.11.2008 Herrn Gerhard Jungk und
Frau Christa Krause
13.11.2008 Herrn Manfred Klewin in See
16.11.2008 Herrn Hans Quiel und
Herrn Klaus Hohmann
19.11.2008 Herrn Walter Schmid
21.11.2008 Herrn Wilfried Schulz
26.11.2008 Herrn Siegfried Nüßler in Kosel und
Herrn Herbert Gläßner
27.11.2008 Frau Inge Verständig
30.11.2008 Frau Lucja Labus
1.12.2008 Herrn Hans-Georg Noll und
Herrn Horst Könner
4.12.2008 Frau Margot Popig
zur Goldenen Hochzeit
nachträglich den Eheleuten Werner und Agnes Horschig
in Stannewisch und
am 15.11.2008 den Eheleuten Klaus und Christa Stalive
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen für die Zukunft 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
Unfall, Überfall, Polizei .................................................................................................. 110
Feuerwehr .................................................................................................................................. 112
Rettungsdienst, DRK ......................................................................................................... 112




Giftnotrufzentrale .................................................................................... 0361 /730730
Störungsdienste
– Fernwärme .................................................................................. 201182, 25320
– Strom ................................................................................................ 201182, 25320
– Wasser /Abwasser ................................................................. 201182, 25320
ENSO-Störungsrufnummern:
– Erdgas .............................................................................................. 0180 /2787901
– Strom ................................................................................................ 0180 /2787902




53 Jahre (1955–2008) – Dienst am Kunden
TAXI
PKW+Kleinbus
IHR TAXI aus MÜCKENHAIN fährt Sie:
• für alle Krankenkassen – Dialyse, Bestrahlung, Reha, Krankenhaus
• und zu allen Gelegenheiten
Rufen Sie mich an, ich bin immer für Sie da!
% 035825 /5301 · Funk 0171 /3453739
Paul Arnold Hauptstr. 9 · 02923 Mückenhain
Taxi Arnold
TAXI  




























Büro Reichenbach 035828 70804
Büro Bautzen 03591 531653








Demianiplatz 51 · 02826 Görlitz
Telefon 03581 /312353











Rainer Wiesner, Anja Kundt




für die Stadt Niesky
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, dann können Sie sich
mittwochs von 13.00 bis 19.00 Uhr
freitags von 13.00 bis 19.00 Uhr und
samstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
an folgende kassenärztliche Bereitschaftspraxen wenden:
14. / 15.11.2008 Frau Dr. med. Kuscheck
Niesky, Ödernitzer Str. 8, Tel. 03588 /205608
21. / 22.11.2008 Frau Dipl.-Med. Flämig
Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 /201558
26. / 28. / Herr Dipl.-Med. Flämig
29.11.2008 Niesky, Zum Fuchsbau 1, Tel. 03588 /201558
3. / 5. / 6.12.2008 Herr Dr. med. Hartmann
Niesky, Muskauer Str. 15, Tel. 03588 /205406
10. / 12. / Herr Dr. med. Diedtemann
13.12.2008 Kodersdorf, Bergstr. 9, Tel. 035825 /7060
17. / 19. / Herr Volker Höynck, Praktischer Arzt
20.12.2008 Niesky, Bautzener Str. 18, Tel. 03588 /222368
Notdienste der Zahnärzte
15. / 16.11.2008 Dr. S. Tzschoppe
Rothenburg, Priebuser Str. 8, Tel. 035891 /32110
19.11.2008 Dr. W. Ungermann
Rothenburg, Marktplatz 7, Tel. 035891 /32106
22. / 23.11.2008 MU Dr. C. Tews
Horka, Biehainer Weg 6, Tel. 035892 /3405        
29. / 30.11.2008 ZÄ K. Zak
Niesky, Muskauer Str. 36, Tel. 03588 /207884
6. / 7.12.2008 Dr. K. Diedtemann
Kodersdorf, Bergstr. 9, Tel. 035825 /7060
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 9.00 Uhr und endet 11.00 Uhr.
Notdienste der Augenärzte
bis 16.11.2008 Frau Dr. med. B. Tyra
Weißwasser, Tiergartenstr. 1
Tel. 03576 /28440
17.–19.11.2008 Frau Dipl.-Med. Petrich
Görlitz, Berliner Str. 61
Tel. 03581 /406582 
oder 0170 /5205731
20.–21.11.2008 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 
oder 0171 /7775296
22.–23.11.2008 Frau Dr. med. A. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 
oder 0162 /9147113             
24.–30.11.2008 Frau Dipl.-Med. Böhm
Niesky, Muskauer Str. 49
Tel. 03588 /200291
1.–3.12.2008 Frau Dr. med. A. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7
Tel. 03581 /406550 
oder 0162 /9147113             
4. –5.12.2008 Frau Dipl.-Med. Petrich
Görlitz, Berliner Str. 61
Tel. 03581 /406582 
oder 0170 / 5205731
6.–7.12.2008 Frau Dipl.-Med. K. Schömann
Görlitz, Fichtestr. 7








Tel.:  03588 /204424
Fax:   03588 /204425
Funk: 0170 /8301793
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
Verkauf von Schnittholz und Hobelware,
Brennholz, Bauholz, Profilholz
Schärfen von Sägeblättern und Hobelmessern
Gebrauchtwagen (An- und Verkauf)
Freie Werkstatt
in Bautzen in Niesky
Dresdener Straße 18 Muskauer Straße 34
Telefon 03591 /389620 Telefon 03588 /201758
www.ac-kuniss.de · info@ac-kuniss.de
Hat die weltweite Finanzkrise
nun auch Niesky erreicht?
Ein klares NEIN – denn, dass auf der Muskauer Straße am Auto-
center momentan keine Autos mehr stehen, hat ganz andere
Gründe. Seit kurzem hat das Autocenter Kuniß einen Standort
mehr. Auf der Dresdener Straße 18 in Bautzen gibt es jetzt eine
Filiale zum Stammhaus, die durch Torsten Kuniß geführt wird.
Dadurch wurde die Palette stark erweitert und unsere Kund-
schaft in Niesky kann von dieser Expansion profitieren. Am
Nieskyer Standort sind nach wie vor der Werkstattservice und
der An- und Verkauf von Gebrauchtwagen, durch Daniel Kuniß
und seine Mitarbeiter, in gewohnter Qualität verfügbar.
Es geht also verstärkt weiter beim Autocenter Kuniß!
Viele Überraschungen in unserem Adventskalender!
8.–14.12.2008 Frau Dipl.-Med. Schmidt
Reichenbach, Nieskyer Str. 10
Tel. 035828 /7800 oder 0170 /2913914







Ausstellung der anderen Art 
mit Bauleiter Kümmel  
15.11.2008 8.00 Uhr Treff Parkplatz Repo Wanderung
mit der Nieskyer Wandergilde e.V.
»Rund um den Stromberg«                
18.11.2008 14.30 bis Grundschule I, Bahnhofstraße
18.30 Uhr Blutspendetermin des DRK
22.11.2008 19.30 Uhr Stadtbibliothek
Literaturveranstaltung 
»Liebe im Wandel der Zeiten«
Teil II – Barockzeitalter
23.11.2008 17.00 Uhr Bürgerhaus
Die »Weltumradler« Axel Brümmer
und Peter Glöckner präsentieren ihre 
DIA-Reportage – AMAZONAS
28.11.2008 19.30 Uhr Aula Friedrich-Schleiermacher-
Gymnasium
2. Konzert der Saison 2008 /2009
»Stunde der Musik« Violinenabend 
mit Annette Rehberger (Violine)
und Stephan Hohlweg (Klavier)
29.11.2008 9.00 bis Bürgerhaus
12.30 Uhr Blutspendetermin des DRK
30.11.2008 15.00 Uhr Bürgerhaus Tanz zur Kaffeezeit
ab 1.12.2008 Zinzendorfplatz
Kleiner Weihnachtsmarkt
5.12.2008 19.00 Uhr Stadtbibliothek
Gisela Oechelhäuser mit ihrem
politischem Kabarettprogramm 
»Allgemeine Mobilmachung«
5.12.2008 19.30 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz
Festliches Adventskonzert
mit Gunther Emmerlich 
und Jeanne Pascale Schulze
6. / 7.12.2008 Nieskyer Weihnachtsmarkt
7.12.2008 16.00 Uhr Stadtbibliothek
Clown Natascha präsentiert den
»Weihnachtsüberraschungskoffer«
8.12.2008 19.30 Uhr Bürgerhaus
Adventsfest de Operette
präsentiert vom Maxi Arland
mit Weltstar Deborah Sasson, Starpi-
anist Iwan Urwalow und ein Streich-
quartett
15.12.2008 16.00 bis Grundschule III, See
19.00 Uhr Blutspendetermin des DRK  
22.12.2008 14.30 bis  Grundschule I, Bahnhofstraße





Zinzendorfplatz 12 · 02906 Niesky · Telefon /Fax (0 35 88) 20 78 31




Fon (03 58 25) 61 98 98
www.maler-herzog.info
Leistungsangebot




•  Bodenbeläge 
auch auf  Treppen
•  ökologische 
Raumgestaltung
•  dekorativer 
Lehmputz








für Ihr Auto. Besser als gut.
Eberhard Dittrich
Generalagent
Hans-Sachs-Weg 3 · 02906 Niesky
Telefon 0 35 88 / 20 50 89 · Telefax 0 35 88 / 20 50 00
eberhard.dittrich@wuerttembergische.de







• 100 % Rabatt 
auf Augenprüfung
• 50 % Rabatt 
auf Kontakt-
linsenanpassung





Clown Natascha mit dem »Weihnachtsüberraschungskoffer«
Am Sonntag, dem 7. Dezember 2008 um 16.00 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Niesky. Eintritt: 1 Euro, Karten in der Bibliothek, Telefon 03588 /
209854
Kabarett mit Gisela Oechelhäuser
(ehem. Intendantin der Distel)
»Allgemeine Mobilmachung«
am 5. Dezember 2008, um 19.00 Uhr in der Stadtbibliothek Niesky
Eintritt: 12,00 Euro /Kartentelefon 03588 /209854
Angefeuert durch ihre Wut und ihren Spott lässt Gisela Oechelhäuser in
ihrem neuen politischen Kabarettprogramm ALLGEMEINE MOBIL-
MACHUNG neun halsbrecherische Frauen auf ihre Zuschauer los: eine
verrückter, böser, verzweifelter und komischer als die andere.
Da macht sich eine im Wartezimmer vergessene Kassenpatientin mit ih-
rer Nagelschere als Chirurgin selbstständig während eine andere ihren
steuerhinterziehenden Millionärsgatten gegen den Neid des einfachen
Volkes verteidigt. Die 99-jährige Frau Müller will die Jugend zwecks
Werteerziehung in den Krieg schicken, und Valentina, die LIDL-Verkäu-
ferin aus Oechelhäusers letztem Programm, wählt NPD aus Sorge um
ihren rechtsradikalen Sohn. Manuela sitzt auf Kaffeefahrt in Venedig.
Eine Welt, in der ein Ackermann nach dem starken Staat ruft, in der Kin-
der im Kühlschrank verschwinden, weil das Jugendamt Geld sparen will,
eine Welt, in der das Wort »Opfer« zum Schimpfwort wird: Eine solche
Welt ist im Krieg. Gegen eine solche Welt macht die Oechelhäuser mo-
bil. Oechelhäuser spielt ihre Figuren mit gebotener Schärfe; ihre Komik
kommt aus der größten Verzweiflung. Intelligent geht es zu. Und ordi-
när. Wütend und lachend. Zornig und spottend. Allgemeine Mobilma-
chung: Kommen Sie! Aber schlafen Sie sich vorher noch mal richtig aus!
Festliches Adventskonzert
am 5. Dezember 2008 in der Kirche der Brüdergemeine Niesky
Beginn 19.30 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
mit GUNTHER EMMERLICH (Bass und Moderation) 
und Jeanne Pascale Schulze (Sopran)  
Weitere Mitwirkende:
vocalharmonie neustadt (Leitung: Matthias Hieke)
Kurt Sandau (Solotrompete), Klaus Bender (Orgel und Klavier),
Sabina Herzog (Cello)
Festliche Arien, Duette und Instrumentalmusik erklingen neben kunst-
vollen Chorsätzen und bekannten Weihnachtsliedern.
Das Programm umfasst Werke z.B. von Händel, Bach, Cornelius, Elgar
und César Franck, sowie Bearbeitungen zeitgenössischer Komponisten,






Bereits seit 1994 bin ich in diesem Beruf tätig.
Ihre individuellen Wünsche erfülle ich gern
– »sauber machen«
– »einkaufen und kochen«




– »Arztbegleitung und Behördengänge«
Außerdem habe ich 
jederzeit ein 
offenes Ohr für Ihre 
Sorgen und Probleme.
Ich bin immer






Lassen Sie sich einladen zu 
• einem gemütlichen Schwatz mit Freunden,
• heißen Getränken und süßen Leckereien,
• weihnachtlichen Melodien,
• Weihnachtsmann und Weihnachtsbäckerei,
• Adventsmusik und Ausstellungen.
An allen Adventssamstagen und am 2. und 4. Adventssonntag
haben die Geschäfte für Sie geöffnet.
Montag, 1. Dezember 
bis Freitag, 5. Dezember
ab 11.00 Uhr Kleine Schlemmermeile …
… auf dem Zinzendorfplatz
Freitag, 5. Dezember
ab 14.00 Uhr Gelände ETN – Thüringer Weg 
Modellbahnausstellung 
Transfer mit der Eisenbahn
19.00 Uhr Stadtbibliothek am Zinzendorfplatz
»Allgemeine Mobilmachung«
Kabarett mit Gisela Oechelhäuser 
19.30 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz
Festliches Adventskonzert 
mit Gunter Emmerlich
Samstag, 6. Dezember 
ab 9.00 Uhr Gelände ETN – Thüringer Weg 
Modellbahnausstellung 
Transfer mit der Eisenbahn
außerdem Kinderüberraschungen,
Aktionen und Schauvorführungen für Bastler
Weihnachtsmarkt in
am 6. und 7. Dezember 2008 




Wann? ab 2.12.2008, 19.00 Uhr 
Wo? in den Praxisräumen im TGBZ
Gruppenstärke maximal 9 Personen
Krankenkassen unterstützen Ihre Aktivität!
Jetzt schon an Weihnachten denken!





























Die frisch gebackenen und begehrten Quarkkeulchen und
das typische Weihnachtsgebäck bekommen Sie an unserem




02906 Sproitz, Am Schwarzen Schöps 10, % 035 88 /20 37 07




• Wildhaxen – 
mariniert und gegrillt
• Geschnetzeltes
• Bratwurst • Bockwurst















Verkauf: Mo.–Do. 8–16 Uhr · Fr. 8–17 Uhr · Sa. 9–11 Uhr
in unserem Hofladen
02923 Kodersdorf · Torgaer Str. 5 · Tel. 035825/62320
Besuchen Sie uns zum 
Weihnachtsmarkt
am 7.12.2008, von 13.00 bis 18.00 Uhr
Bei Ihrem Einkauf erwarten 
wir Sie und Ihre Kinder mit 
einer kleinen Überraschung!
Inh. Silke Proske · Görlitzer Straße 7 
02906 Niesky · Tel. 0 35 88 /20 35 42
WIR HABEN REDUZIERT!
Vom 1. bis 7. Dezember 
30 Prozent auf alle
KINDERARTIKEL!
Zinzendorfplatz 14 · Niesky
GIN TONIC®
Mo–Fr 9.30 bis 18.00 Uhr, Sa 9.30 bis 11.30 Uhr











ab 12.00 Uhr Rund um den Zinzendorfplatz 
Weihnachtstrubel
ab 14.00 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz 
Offene Kirche 
Basteln – Ausstellungen – Tee & Kaffee – Musik
ab 14.00 Uhr Museum – Zinzendorfplatz
»Achtung Baustelle« – Sonderausstellung
Cartoons von Kümmel
ab 15.00 Uhr Zinzendorfplatz 
Stilles Krippenspiel 
ab 15.00 Uhr Familienzentrum – Muskauer Straße 
Lichtelstunde für Seniorinnen und Senioren
mit dem Kinderchor der GS I
ab 15.00 Uhr Museum – Zinzendorfplatz
Oh, es riecht gut … – Weihnachtsbäckerei  
und »Lasst es kümmeln«
Kümmel schwingt den Cartoon-Stift
n Niesky
rund um den Zinzendorfplatz
02906 NIESKY · HORKAER STR. 6 · Tel. (03588)205178
G O L D S C H M I E D E
H Ü T E R
G O L D S C H M I E D  &  J U W E L I E R
Sa., 6.12., von 9 bis 16 Uhr · So., 7.12., von 14 bis 18 Uhr
An allen Adventssonnabenden von 9 bis 16 Uhr geöffnet.
Neuanfertigungen · Reparaturen
von echtem Schmuck und Antiquitäten in eigener Werkstatt
Verkauf von Uhren und Reparaturannahme sowie Batteriewechsel
Verkauf in Horka, ab Hof, Uhsmannsdorfer Straße 31
jeden Dienstag von 10.00 bis 17.00 Uhr
Weinhandlung
Flicke











• Präsente mit Bienenerzeugnissen











jetzt an unseren Verkaufswagen bestellen!
wie z.B. frische Gänse aus bäuerlicher Freilandhal-
tung, frische Flugenten, frische Puten, Hauskanin-
chen (auch in Teilen), frisches Lamm- und Kalbfleisch, das gesam-
te Geflügelwurstsortiment und jagdfrisches Wild aus 1. Hand, jetzt
das gesamte Wildbretsortiment: z.B. Rehkeule, Rehrücken, Reh-
rollbraten, Wildschweinkeule, Wildgulasch, Wildrollbraten u. a.
Alle Angebote aus Hausschlachtung, Geflügelhaltung 
und jagdfrischem Wild erhalten Sie auch an unseren Verkaufswagen auf dem 
• Wochenmarkt in Niesky Di. u. Do. von 7 bis 17 Uhr
• Verkauf ab Hof in Horka jeden Sa. von 7 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt in Görlitz Mo. bis Fr. von 7 bis 18 Uhr u. Sa. von 7 bis 12 Uhr
• Wochenmarkt in Reichenbach jeden Mi. von 8 bis 14 Uhr
• Wochenmarkt Weißenberg jeden Di. von 14 bis 17 Uhr
• Wochenmarkt Weißwasser jeden Mi. 7 bis 17 Uhr an der Schwimmhalle
und jeden Fr. von 7 bis 17 Uhr am Marktplatz
• 5 frische Hähnchenkeulen nur € 5,00
• 10 frische Eier, Freilandhaltung (groß) nur € 1,99
• Wildgulasch € / 100 g 1,29  nur € 0,99
Bestellungen für Weihnachtsgeflügel auch direkt im Geflügelhof 



























16.00 Uhr   an der Kirchentreppe 
der Oberbürgermeister der Stadt Niesky 
begrüßt den Nikolaus 
anschließend Kirchentreppe 
Weihnachtliche Melodien
mit dem Ev. Bläserchor,
den Nieskyer Heidespatzen 
und der Weihnachtsmannkapelle 
19.00 Uhr in der Kirche am Zinzendorfplatz 
Adventssingstunde    
und außerdem … der Nikolaus
Sonntag, 7. Dezember 
9.45 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz 
Kirche mit Kindern – Familiengottesdienst  
ab 10.00 Uhr Gelände ETN – Thüringer Weg 
Modellbahnausstellung
Transfer mit der Eisenbahn 
außerdem Kinderüberraschungen,
Aktionen und Schauvorführungen für Bastler
ab 12.00 Uhr Rund um den Zinzendorfplatz 
Weihnachtstrubel 
ab 14.00 Uhr Kirche am Zinzendorfplatz 
Offene Kirche 
Basteln – Ausstellungen – Tee & Kaffee – Musik 
Gültig für Markengeräte und im neuen Landkreis Görlitz 
evtl. Umbau der Möbel gegen Berechnung. gültig bis 31.12.2008
Sollten Sie Probleme mit der ELEKTROANLAGE oder mit ELEKTRISCHEN HAUSHALTGERÄTEN haben, wir helfen!
Reparaturmeldungen unter Telefon 0 35 88 / 25 06 12 
Bitte etwas länger klingeln lassen (wegen Rufumleitung)























Überraschungen und Ideen 
zur Weihnachtszeit
aus Glas & Keramik! Holzkunst aus dem Erzgebirge
Lotto, Foto, Zeitschriften, Geschenke und Spielwaren
Silvia Schatte
Lehrergasse 1 · Tel. 03588/201115 · 02906 Niesky
ab 14.00 Uhr Museum – Zinzendorfplatz
»Achtung Baustelle« – Sonderausstellung
Cartoons von Kümmel
ab 15.00 Uhr Museum – Zinzendorfplatz
Oh, es riecht gut … – Weihnachtsbäckerei  
und »Lasst es kümmeln«
Kümmel schwingt den Cartoon-Stift
ab 15.00 Uhr   an der Kirchentreppe 
Adventsmusik
mit dem Evang. Jungbläserchor,
den Heideländer Musikanten 
und dem Rothenburger Männerchor 
ab 15.00 Uhr Ödernitzer Straße
Modegeflüster im Winter
Modenschau
16.00 Uhr Stadtbibliothek am Zinzendorfplatz
Clown NATSCHA und der 
Weihnachtsüberraschungskoffer
zum Schauen & Mitmachen für Kinder ab 3 Jahre
16.00 Uhr Horkaer Straße – Schleuderhof
Adventssingen mit Kinderchören













e an unserem Stand!
auf dem Nieskyer Weihnachtsmarkt!
Jeden Dienstag! und nur Donnerstag
in der ungeraden Woche auf dem Nieskyer Wochenmarkt!
Museum Niesky
Kümmels Baustelle im Verzug
Wie auf fast jedem Bau, verzögern sich auch
die Arbeiten auf Kümmels Cartoon-Baustel-
le im Museum Niesky. Die Fertigstellung ist
nun am 4. Advent geplant.
Die nächsten Feierlichkeiten, die auf dem
Bauplan stehen, sind das Richtfest mit der so-
genannten Kinder-Buntstiftparty und dem Live-Zeichnen am 16.11.2008
von 14.00 bis 17.00 Uhr und die Gewinnverlosung am 21.11.2008 ab 
16.00 Uhr.
Da der Baustellenlärm somit auch während des Nieskyer Weihnachts-
marktes zu hören ist, wird Bauleiter Kümmel als Wiedergutmachung am
6. und 7.12.2008 jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr auf seiner Baustelle
live den Cartoonstift schwingen. Selbstverständlich gibt es als besonde-
ren Höhepunkt das ultimative Kümmelbrot, Kalender, Bücher und die
aktuelle Nieskyer Weihnachtstasse. Man sieht sich auf der Baustelle!
Aus dem Museum
Behindertenverband Niesky e.V. im BSK
Montag, den 17. November 2008, 14.00 Uhr 
Diakonie-Begegnungsstätte, Zinzendorfpatz, Karnevalsveranstaltung






Wir wünschen unseren Kunden  
genuss- und freudvolle 
Weihnachtsvorbereitungen.
Ödernitzer Str. 9 u.
Muskauer Str. 17
Telefon 0 35 88 / 20 54 59
PAPYR     S
FACHGESCHÄFT
Schreibwaren
Fachgeschäft Inh. Elsieta Kehring 
Görlitzer Str. 5 · 02906 Niesky · % (03588)205742
Adventszeit – Bastelzeit
Material und Ideen finden Sie bei uns.
• Basteln im Advent
• verschiedene Bastelpapiere
• Gestecke, Kerzen und Zubehör
• Briefpapier, Schreibmappen
• Bild- und Taschenkalender für 2009
z.B. Kümmel’s Vergissmeinnicht
Kultur- und Werbeverein Niesky e.V.
Schenken macht Freude
Der Verein präsentiert sich auf dem Nieskyer Weihnachtsmarkt.
Aktion: Unsere Mitglieder packen Überraschungspakete. Diese Pa-
kete werden am Stand unseres Vereins an die Besucher verkauft.
Der Erlös wird einer Kindertagesstätte in Niesky gespendet.
Am 6. und 
7. Dezember 2008 
geöffnet!
Veranstaltungstipp    
Sonntag, 14. Dezember
16.00 Uhr        Kirche am Zinzendorfplatz
Weihnachtsoratorium
Stand 4.11.2008 Änderungen vorbehalten!
Familienfeiern · Partyservice · Mittagstisch · Abendbrot
Gern richten wir Ihre Weihnachtsfeier aus.
Für den 1. und 2. Weihnachtsfeiertag und 1. Januar 2009
nehmen wir Ihre Mittagstisch-Bestellung gern entgegen.




Niesky-Ödernitz · Telefon (0 3588) 205711
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag ab 16.30 Uhr





























Inh. Doris Hoffmann · Görlitzer Straße 13 · 02906 Niesky
Wir bedienen Sie:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03588/204350
Noch keine passende Idee?
ERGO-Line:
– In neuer ergonomischer Form: die klassische Handleselupe für zu
Hause und unterwegs
– Lesen, Bilder und Details vergrößert betrachten … Lupen gehö-
ren zum Leben. Mit der neuen ERGO-Line wird die Nutzung ei-
ner Lupe zum entspannten Erlebnis. Form und Funktion sind
erstmalig ganzheitlich ergonomisch aufeinander abgestimmt.
ERGO-Line passt sich dem natürlichen Bewegungsablauf voll-
kommen an, Daumen und Zeigefinger übernehmen ganz auto-
matisch die Feinmotorik.
– Bringt Licht ins Spiel
Wenn die Lichtverhältnisse unzureichend sind … kein Problem!
Die batteriebetriebene LED-Beleuchtung sorgt für eine optimale
Ausleuchtung des Lese- oder Betrachtungsobjektes.
Die intelligente 4-Chip-LED-Technologie steht für kompromiss-
lose Lichtqualität. Die Leuchtdioden bieten ein sehr helles, ho-
mogenes und kontrastreiches Licht. Kinderleicht lassen sich die
Batterien durch den einfachen Schließmechanismus im Griff
wechseln.
Demnächst neu: ERGO-Line Leuchtlupen
– Anzeige –
Rassegeflügelzuchtverein See und Umgebung e.V.
Freitag, den 5. Dezember 2008, 20.00 Uhr
Versammlung: Tierbesprechung: Zwergenten – Zfr. Bodinka
Weihnachtsfeier
Sonnabend, den 6. Dezember 2008
Fahrt zur Lipsia-Schau
Anglerverein Niesky e.V.
Die Mitglieder der Ortsgruppe Niesky treffen sich am Sonnabend, dem
6. Dezember 2008, gegen 13.00 Uhr im Bürgerhaus Niesky zu ihrer jähr-
lichen Mitgliederversammlung. Im Anschluss erfolgt die Kassierung
des Jahresbeitrages für 2009. Der Vorstand
Nieskyer Wandergilde e.V.
Sonnabend, den 6. Dezember 2008, um 13.00 Uhr am Museum
Adventswanderung und Jahresausklang
»Sehen wir heute schon den Weihnachtsmann?«
Eislaufverein Niesky e.V.
Mitglied im Neiße-Kreissportbund e.V.
Die nächsten Termine im Nieskyer Eisstadion am Waldbad:
Sa., 22.11.2008, 18.30 Uhr Tornado Niesky–ECC Preussen 
Sa., 29.11.2008, 9.00 Uhr Eishockey-Kinderturnier
Sa., 6.12.2008, 18.30 Uhr Tornado Niesky–ERV Chemnitz 07 
Sa., 13.12.2008, 9.45 Uhr Tornado Reserve–Landskron Eisböcke 
Sa., 13.12.2008, 18.30 Uhr Tornado Niesky–FASS Berlin
Besuchen Sie unseren Stand am 6. und 7. Dezember 2008 auf dem Nies-




Das Fanprojekt organisiert zu einigen Auswärtsspielen einen Fanbus.
Der startet grundsätzlich vom Platz der Jugend in Niesky. Die nächsten
Termine:
Fr., 28.11.2008  Abfahrt um 17.30 Uhr in Richtung Jonsdorf
So., 30.11.2008  Abfahrt um 15.00 Uhr in Richtung Chemnitz
Anmeldungen sind unter den Telefonnummern 03588 /202512 oder
03588 /207519 möglich. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des ELV Niesky e.V.
unter www.eislaufverein-niesky.de.




Unsere Seniorennachmittage und Handarbeitsnachmittage finden
auf dem Sonnenweg 23 /25 statt. Kommen auch Sie – wir freuen uns.
● Montag, 17. November, 14.00 Uhr
Handarbeitsnachmittag
● Mittwoch, 19. November, 9.30 Uhr
Gemeinsames Frühstück
● Montag, 24. November, 14.00 Uhr
Handarbeitsnachmittag
● Mittwoch, 26. November, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Wir tanzen mit Frau Hänel
Seniorenberatung: Unsere Sprechzeiten finden Montag bis Donnerstag
von 10.00 bis 11.30 Uhr sowie nach Vereinbarung statt. Telefon (03588)
2599636. Änderungen vorbehalten!
Evangelische Brüdergemeine Niesky
Zinzendorfplatz 2, 02906 Niesky, Telefon 03588 /202995, www.bruedergemeine-niesky.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
Predigt – jeden Sonntag um 8.45 Uhr in der Emmaus-Kapelle und um
9.45 Uhr im Kirchensaal am Zinzendorfplatz (mit Kindergottesdienst) 
Singstunde (Herrnhuter Liedgottesdienst) – jeden Samstag um 19.00 Uhr
im Kleinen Saal 
Am 16.11. – Abendmahlsfeier zum »Ältestenfest«, nachmittags um
15.00 Uhr »Dienerliebesmahl« im Kleinen Saal
Am 19.11. – Buß- und Bettag: 8.45 Uhr Predigt in der Emmaus-Kapel-
le, 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Christuskirche
Die Hosiannastunde zum 1. Advent findet am Sonntag, dem 30.11., um
17.00 Uhr im Kleinen Saal statt.
Am 2. Advent (7.12.) feiern wir »Kirche mit Kindern«, zu der be-
sonders Familien mit kleinen Kindern ganz herzlich eingeladen sind.  
Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen:
Kirchenchor für alle, die gern singen – montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Krabbelgruppe – mittwochs 9.30 Uhr im Pfarrhaus
Kinderstunden – mittwochs 15.00 Uhr (5- bis 8-Jährige) 
und 16.30 Uhr (9- bis 12-Jährige) im Pfarrhaus,
donnerstags 15.30 Uhr (2- bis 5-Jährige)
Junge Gemeinde – donnerstags 19.00 Uhr im Jugendraum
Gebet um Frieden – montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Schwestern-Bibelabend – dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Achtung: Kirchenchor und Jugendgospelchor
Wir freuen uns über Menschen, die mitsingen.
Kontakt: Kantorin Christine Grahl, 03588 /222352
Besondere Veranstaltungen:
Senioren und Schwesternnachmittag: am Donnerstag, dem 27.11., um






für die ganze Familie
Über 10.000 Teile bis zu 80 % reduziert!
Verkauf vom 24.11. bis 7. 12. 2008!
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–18 Uhr · Sa 9–13 Uhr


















Tel. / Fax 03588 /204424 · www.altmann-dachdecker-gmbh.de






Im Rahmen der »Offenen Kirche« beim Nieskyer Weihnachtsmarkt
ist der Kirchensaal der Brüdergemeine am 6. / 7. Dezember jeweils von
14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Wir laden ein zu Tee und Plätzchen, zu
verschiedenen Ausstellungen und Musikbeiträgen und zum Basteln in
der Nikolausstube.  Am Samstag findet um 15.00 Uhr vor der Kirche ein
»stilles Krippenspiel« statt; am Samstagabend um 19.00 Uhr laden wir
ein zur Adventssingstunde.
Evangelische Kirchengemeinde Niesky
Rothenburger Straße 14, 02906 Niesky, Telefon 03588 /207859
12.11. 14.00 Seniorennachmittag
13.11 19.45 Bibelkreis CVJM
16.11. 9.30 Taufgottesdienst, anschließend Kirchencafé
17.11. 19.30 Singkreis Christuskirche
19.11. 9.30 gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst 
mit der Brüdergemeine zum Buß- und Bettag
20.11. 19.45 Bibelkreis CVJM
23.11. 9.30 Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag
14.00 Andacht auf dem Waldfriedhof
14.45 Andacht auf dem Ödernitzer Friedhof 
und dem Neusärichener Friedhof
24.11. 19.30 Singkreis Christuskirche
27.11. 19.45 Bibelkreis CVJM
30.11. 9.30 Abendmahlsgottesdienst mit Taufgedächtnis,
anschließend Kirchencafé
17.00 Deciner Barockquartett
1.12. 19.30 Singkreis Christuskirche
4.12. 19.45 Bibelkreis CVJM
7.12. 9.30 Abendmahlsgottesdienst, anschließend Kirchencafé
8.12. 19.30 Singkreis Christuskirche
10.12. 14.00 Seniorennachmittag
11.12. 19.45 Bibelkreis CVJM
14.12. 9.30 Abendmahlsgottesdienst, anschließend Kirchencafé
15.12. 19.30 Singkreis Christuskirche
Evangelische Trinitatisgemeinde am See
An der Kirche 2, 02906 Niesky OT See, Telefon 03588 /205940
Gottesdienste im Oktober /November 2008
23.11. 10.00 Ewigkeitssonntag:
Godi mit Heiligem Abendmahl mit Pf. Hoppe
30.11. 10.30 1. Advent: Familiengottesdienst mit G. Neumann
7.12. 10.00 2. Advent: Gottesdienst mit Chr. Bettermann 
14.12 14.30 Gemeindeweihnachtsfeier in Sproitz
21.12. 9.00 3. Advent: Gottesdienst mit Pfarrer Spengler 
und Lobpreisgruppe
Posaunenchor montags 19.00 Uhr
Kirchenchor dienstags 19.45 Uhr
Christenlehre nach Plan
Konfirmandenunterricht in See
Klasse 8 in Zukunft 16.30 Uhr
Klasse 7 in Zukunft 17.45 Uhr
Seniorennachmittag Mittwoch, 12.11., 14.30 Uhr in See
Hauskreis 1 in See bei Fam. Ohnesorge mittwochs 19.45 Uhr
Hauskreis 2 in See im Pfarrhaus donnerstags 19.30 Uhr
Hauskreis See /Horscha 14-tägig montags – 
zu erfragen bei Fam. Steiche
Gebetsdienst in See dienstags 19.30 Uhr in der Kirche
Bibelgebetskreis in See Mittwoch, den 12.11. und 26.11.,
19.30 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde in See – freitags 19.00 Uhr 
Am Donnerstag, den 27.11.2008 findet 19.30 Uhr eine Gemeindever-
sammlung im Gemeinderaum in See statt. 
Dazu sind alle Gemeindemitglieder aus See, Sproitz, Petershain, Hor-
scha, Kollm und Steinölsa recht herzlich eingeladen! Wir wünschen uns
Fragen an den Gemeindekirchenrat, hoffen auf vorwärtsbringende Kri-
tik, Anregungen, aber auch umsetzbare Vorschläge zur Stärkung der Ge-
meindearbeit. Die Gemeinde kann nur so gut sein, wie jedes einzelne
Gemeindemitglied sich in die Gemeindearbeit einbringt. Die Ältesten
der jeweiligen Kirchgemeinde organisieren Fahrgemeinschaften – wer




Gewerbering 11 · 02828 Görlitz
Telefon 0 35 81 / 38 66 66 · www.maesmans.de
V E R T R A G S H Ä N D L E R
zzgl. Überführung 550,– EUR







1 Leasingbeispiel für Swift 1300 5D Club*, Kaufpreis: 13.100,– EUR, 
Mietsonderzahlung: 3.124,19 EUR, Laufzeit: 36 Monate, effektiver Jahreszins: 0 %, 
Restwert: 7.303,25 EUR, jährliche max. Fahrleistung: 10.000 km. 
Ein Angebot der Suzuki Finance, Service-Center der Santander Consumer Bank AG.
2 ESP® ist eine eingetragene Marke der Daimler AG.
*Kraftstoffverbrauch: innerorts 7,4 l / 100 km, außerorts 4,9 l / 100 km,
kombiniert 5,8 l / 100 km; CO2-Ausstoß kombiniert: 140 g / km (80 / 1268 / EWG).
Abbildung zeigt Sonderausstattung.
•  Citysportler mit 
dynamischem  Fahrwerk
•  Inklusive Klimaanlage









· Gardinen und Dekostoffe · Teppiche und Teppichböden
· Gardinen- und Sonnenschutztechnik · eigenes Nähstudio
· Komplettservice · ein echtes Görlitzer Fachgeschäft
Jakobstraße 9 · 02826 Görlitz · Tel. / Fax (03581) 402484
Schmeichelnd & elegant
18 November 2008
Sie sind kontaktfreudig 
und lieben die Arbeit 
mit Menschen?
Zur Betreuung und Erweiterung 
unseres Kundenstammes sowie für den 
selbständigen Verkauf suchen wir SIE / IHN als 
Verlagsmitarbeiter / -in
für Firmenpräsentationen.
Ihr Profil: Sie sind begeisterungsfähig und 
kontaktfreudig, verfügen über verkäuferisches Talent 
und haben Spaß daran, im kundenorientierten 
Anzeigenmarketing tätig zu sein. 
Persönlichkeitsentwicklung und permanente 
Weiterbildung ist Ihr Ziel. 
Sie besitzen Führerschein und PKW.
Wir bieten Ihnen: 
• Ein Team an Ihrer Seite, das Sie einarbeitet und fördert. 
• Überdurchschnittliche und leistungsorientierte Verdienst-
möglichkeiten.
• Selbständige und kreative Tätigkeit mit persönlichem 
Spielraum und Zukunftsperspektive.
Interessiert? Dann vereinbaren Sie einen Gesprächstermin 
mit Herrn Ebermann oder Herrn Rast, 
% (0 35 91) 67 33 11 oder 67 33 22
Ebermann und Rast GbR · Marketing & Sponsoring
Gewerbepark Niedergurig, Haus 14 · 02694 Malschwitz
14.12. 15.00 Adventnachmittag für alle Senioren der Gemeinde
17.12. 14.30 Hl. Messe und anschließend 
Frauenkreis 1 und Rentner
19.12. 15.00 Beichtgelegenheit bei Pfarrer Paul
20.12. 15.00 Beichtgelegenheit bei Prälat Richter
Jehovas Zeugen
Königreichssaal, Dreimännerweg 5, 02906 Niesky 
Zusammenkünfte /Gottesdienste
dienstags, jeweils 9.30 Uhr und 19.00 Uhr
Bibel-Studium im kleinen Kreis (60 Minuten)
– Betrachtung der »Kleinen Propheten«
freitags, jeweils 19.15 Uhr 
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger (45 Minuten)
Ansprachen und Tischgespräche (45 Minuten)
sonntag, jeweils 9.30 Uhr 
Vortrag für die Öffentlichkeit (30 Minuten)
Bibelstudium anhand des Wachtturms (60 Minuten)
TÜV-Prüfstelle Görlitz:
»Cool sein« – bedeutet bei Kälte und Glätte ange-
messen reagieren … 
Fahrkönnen auf die Probe gestellt und Technik auf kalte Tage ein-
stellen
Vor uns liegen Tage und Wochen, wo »cool sein« eine wörtlich zu neh-
mende Bedeutung erlangt. Wenn es kalt und glatt auf den Straßen wird,
ist es gut, selber cool zu bleiben, in dem Sinne, angemessen und kon-
zentriert in seiner Fahrweise zu reagieren und der »Wintertechnik« mehr
Beachtung zu schenken. Das geht z.B. gar nicht mehr: Bei glatten Stra-
ßen zügig in die Kurven und lässig bremsen, da lässt der Wagen einfach
sein Heck wegrutschen. Richtig wäre: Besonders in plötzlicher Gefah-
rensituation keine Bremse drücken, sondern gegen lenken und das Auto
wieder in den Griff bekommen. Gefährliche Wetterkapriolen mit sinken-
den Temperaturen, überfrierender Nässe und Schneefall – die typischen
Winterboten stellen das Fahrkönnen auf die Probe. Prinzipiell sollten
Autofahrer im Winter immer mit längeren Bremswegen rechnen und ihre
Geschwindigkeit entsprechend anpassen. Wichtig ist auch, auf genü-
gend Abstand zum Vordermann zu achten und ruckartige Lenkbewegun-
gen zu vermeiden. Genauso sollten Kupplung, Gas- und Bremspedal nur
überlegt und gut dosiert eingesetzt werden. Ein Tipp vom TÜV-Fach-
mann Matthias Gähler, Leiter der Dresdner TÜV-Prüfstelle Görlitz:
Streusalzablagerungen auf den Bremsbelägen können die Bremswir-
kung stark verringern. Um die störende Salzkruste wieder zu entfernen,
sollten Autofahrer gelegentlich leicht bremsen – natürlich nur dann,
wenn es der Verkehr zulässt.
Unbelehrbare fahren auch jetzt noch mit Sommerreifen – ein Unding.
Dagegen sind Winterreifen durch ihr griffiges Profil mit einer Mindest-
tiefe von 4 mm bereits ab plus sieben Grad auf nasser und glatter Fahr-
bahn den Sommerreifen hinsichtlich Sicherheit und Fahrkomfort über-
legen. Unbedingt sollten Autofahrer auf den richtigen Luftdruck der Rei-
fen achten, denn bei sehr niedrigen Temperaturen nimmt das Volumen
der im Reifen eingeschlossenen Luft ab. Der regelmäßige Check des
Luftdrucks gehört daher im Winter zum Pflichtprogramm. Autofahrer
mit Winterreifen und dem richtigen Luftdruck sind dennoch nicht auto-
matisch vor den Tücken der winterlichen Straßen gefeit. »Volle Konzen-
tration heißt jetzt die Devise. Auch die beste Bereifung kann mangeln-
de Aufmerksamkeit nicht ausgleichen«, meint Matthias Gähler. Denn
vor allem bei wechselhaftem Wetter und Temperaturen um den Gefrier-
punkt können die Straßenverhältnisse schnell unberechenbar werden.
Besonders kritisch sind dabei Waldschneisen, Brücken oder Strecken-
abschnitte mit hohen Böschungen, wo Schatten oder Wind die Glatteis-
bildung begünstigen. »Autofahrer, die regelmäßig die Verkehrsnachrich-
ten verfolgen, können besser abschätzen, welche Straßenverhältnisse
unterwegs auf sie zukommen«, so der Experte.
Weitere Tipps zur verkehrstechnischen Sicherheit gibt es in der Prüfstel-
le des TÜV. Mit dem kostenlosen Anmeldeservice unter 0800 /1212444
sparen Sie Geld und erhalten einen Termin Ihrer Wahl an einer TÜV-
Prüfstelle in Ihrer Nähe.
Evangelische Kirchengemeinde Kosel
Am Schöps 2, 02923 Hähnichen, Telefon 035894 /30407, Handy 0172 /3458279 
Hans-Christian.Doehring@freenet.de
16.11. 10.30 Gottesdienst – Prädikant Pichotta
19.11 10.30 Buß- und Bettag – Gottesdienst 
23.11. 10.30 Ewigkeitssonntag – Gottesdienst mit Abendmahl 
und Gedächtnis der Verstorbenen
30.11 17.00 Adventsmusik
7.12. 10.30 Gottesdienst 
14.12. 10.30 Gottesdienst 
Gemeindekirchenrat: 21.11.2008, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: Donnerstag, 13.11.2008, 18.00 Uhr und Montag,
15.12.2008, Adventsfeier in Gablenz
Frauenkreis: Adventsfeier am Mittwoch, 17.12.2008 im Herrenhaus
Sornßig. Bitte dazu im Pfarramt Hähnichen anmelden.
Kassenstunde zur Bezahlung von Kirchgeld und Friedhofsgeld in Kosel:
Montag, 17. November und 15. Dezember 2008, 16.00 bis 18.00 Uhr in
der Sakristei
Katholisches Pfarramt 
Sonnenweg 18, 02906 Niesky, Telefon 03588 /205894
am Sonntag immer
9.00 Hochamt für die Gemeinde
11.00 Hl. Messe in Rietschen
12.11. 18.00 Kolpingkegelabend
23.11. Christkönigssonntag – Jugendsonntag
9.00 Hochamt für die Gemeinde
11.00 Hl. Messe in Rietschen
30.11. 1. Advent
9.00 Hochamt für die Gemeinde 
mit Segnung des Adventkranzes
11.00 Hl. Messe in Rietschen




für Sanitär- und Heizungsanlagen
Holger Schwerdtner
Zur Wasserscheide 9, 02923 Horka OT Biehain
Telefon 0170/4935735 oder 035892/3334
E-Mail: info@kundendienst-schwerdtner.de
FliesenTräume
Markus Seidel · www.F-T-M-S.de
LEISTUNGSANGEBOT:
· Verlegen von Fliesen und Platten
· Trockenbau, Estrich-, Mauer- und Putzarbeiten Königshainer Straße 52
· Natursteinarbeiten und Mosaikverlegung OT Thiemendorf
· Pools und Schwimmbäder 02906 Waldhufen
· Treppen sowie Balkon- und Terrassensanierung Tel.(035827)789603
· individuelle 3D-Planung Fax (035827)789604
· Anfertigung von Dekoren und Wandbildern Funk (0160)96544199
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Klempner  ·  Zimmerer  ·  Gerüstbau




02906 Waldhufen/OT Nieder Seifersdorf · Schmiedeweg 6





Rothenburger Straße 28 · 02906 Niesky
Tel. (0 35 88) 29 00 31 · Fax (0 35 88) 29 00 32






G • BAD • CENTER
Gemeinschaftsanzeige der inserierenden Firmen
Hoyerswerdaer Straße 8 · 02906 Kreba
Telefon 03 58 93 /63 28 · Funk 01 72 /375 93 29









• Immobilien • Wertgutachten • Bauschäden
• unabhängige Energieberatung
Dipl.-Ing. (FH) für Bauingenieurwesen
Käte Hilger
Alter Nieskyer Weg I · 02923 Hähnichen /OT Trebus
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02956 Rietschen · Bautzener Straße 1a
M O D E R N E  G R A B M A L G E S T A L T U N G
jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr Beratung und Verkauf
im Blumenhaus Dräger in Rothenburg (am Friedhof)







Rothenburger Straße 1 
02906 Niesky
Alles geregelt – schon zu Lebzeiten
Das Leben bis zuletzt in vollen Zügen genießen zu können ist ein
wahrer Schatz. Ein Aufatmen ist uns aber meist erst dann mög-
lich, wenn wir die Gewissheit haben, dass alle Dinge geregelt sind.
Das betrifft nicht nur die Dinge im Leben, sondern auch jene da-
nach. Viele wissen dabei nicht, dass sie auch vorher bestimmen
und vertraglich festlegen können, wie ihre Grabstätte einmal aus-
sehen soll. Diese Möglichkeit sichert die Berücksichtigung der
persönlichen Wünsche des Verstorbenen und nimmt so den An-
gehörigen eine schwere Entscheidung in der Trauerzeit ab.
Unser Angebot der Dauergrabpflege und Grabmalvorsorge ist ge-
nau das Richtige für Sie:
• Unabhängig davon, ob Sie alleinstehend sind oder Ihre Kin-
der weit entfernt wohnen,
• Sie Ihren Angehörigen keine Umstände und finanziellen Be-
lastungen bereiten wollen oder
• als Hinterbliebene die Pflege eines Grabes in professionelle
Hände geben möchten.
Wir möchten Ihnen die Angelegenheiten, die über das Leben hin-
ausgehen, vereinfachen. Durch die vertrauensvolle Zusammenar-
beit der Friedhofsgärtner und der Steinmetzen in Sachsen ist es Ih-
nen als Vorsorgende oder auch als Angehörige möglich, sowohl Ihre
Wünsche zum Grabmal als auch zur Bepflanzung vertraglich zu
vereinbaren.
Die Arbeiten des fachlich geprüften Steinmetzen umfassen je nach
Vereinbarung die Anfertigung des Grabsteins, der Inschrift und der
Einfassung mit Zubehör nach individuellen Wünschen und einer
persönlichen Beratung. Im Falle einer Bestattung oder Beisetzung
werden die Lieferung oder Demontage und anschließende Monta-
ge mit Neufundamentierung des Grabmals und der Umfassung ge-
währleistet. Nach dem Aufstellen sind sowohl regelmäßige und
materialgerechte Reinigungs- und Instandsetzungsarbeiten wie
auch das fachmännische Nachtönen und Ergänzen von Inschriften
möglich.
Für die Grabgestaltung und Grabpflege ist der Friedhofsgärtner zu-
ständig. Dieser kommt neben einer jahreszeitlich wechselnden Be-
pflanzung mit Blumen, sowie einer immergrünen Grabflächenge-
staltung mit Zwerggehölzen und Bodendeckern ihrer
Wahl auch gern besonderen Wünschen, wie Blu-
mensträußen und Gebinden zu besonde-







Dauergrabpflegegesellschaft sächsischer Friedhofsgärtner mbH in Zusammenarbeit
mit dem Landesinnungsverband des Steinmetz- und Bildhauerhandwerks Sachsen
Scharfenberger Straße 67 · 01139 Dresden · Tel. 0351 8491619 · Fax 0351 8491623
EVA-MARIA HINZ
Bautzener Straße 2 · 02906 Niesky
Tag und Nacht erreichbar 
% 0 35 88 /20 97 22
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Ausgestaltung von Trauerfeiern
• auf Wunsch persönliche Gespräche 
im Trauerhaus
Abräumen und Entfernen von Unkraut als auch den Schnitt, das
Gießen und Düngen der Bepflanzung. Sie können die Dienstleis-
tung der Dauergrabpflege während der gesamten Nutzungsdauer
der Grabstätte in Anspruch nehmen, mindestens aber fünf Jahre.
Pflege und Vorsorge – einfach und sicher
Fragen Sie in einer der Gärtnereien oder einem der Steinmetzbe-
triebe, die Vertragspartner der Dauergrabpflegegesellschaft sind,
nach und lassen Sie sich kostenlos beraten. Im Dauergrabpflege-
und Grabmalvorsorgevertrag können Sie Ihre Wünsche und Vor-
stellungen zum Grabstein, der Umfassung mit Zubehör, der Be-
pflanzung und der Pflege festschreiben lassen.
Die Kosten ergeben sich je nach dem gewünschten Leistungsum-
fang und der Pflegedauer. Der Betrag wird nach Abschluss des
Vertrages einmalig fällig und auf ein separates Treuhandkonto
eingezahlt. Danach werden alle anfallenden Vertragsleistungen
von diesem beglichen.
Im Ernstfall ist Ihr Dauergrabpflege- und Grabmalvorsorgevermö-
gen vor dem Zugriff Dritter geschützt. Denn das Treuhandvermö-
gen gilt als »Schonvermögen« und kann Ihnen bei Gewährung von
Sozialleistungen weder als Vermögen angerechnet noch aufge-
löst werden.
Mit Sicherheit in guten Händen
Mit der Dauergrabpflege und Grabmalvorsorge gehen Sie in je-
dem Fall auf Nummer sicher. Unsere Vertragsbetriebe sind mo-
derne und leistungsfähige Unternehmen, oft mit einer langen
Tradition. Durch eine regelmäßige Überprüfung unserer Vertrags-
betriebe können wir jederzeit eine fachgerechte Ausführung der
vertraglich vereinbarten Leistungen sicherstellen. Sollte einer un-
serer Partner die vereinbarte Leistung nicht ausführen können be-
ziehungsweise nicht ordnungsgemäß ausführen, wird Ihr Auftrag
einem anderen geprüften Betrieb zugeteilt.













Haus der offenen Kinder- und Jugendarbeit
Muskauer Straße 23a, 02906 Niesky
Sprechzeiten der Jugendhilfeagentur, Telefon 20 17 70
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Kostenlose Beratung von Kindern, Jugendlichen und deren Familien
Vermittlung von Fachdiensten
Anlaufstelle für Vereine, Jugendclubs und Initiativen
Förderung von Ehrenamt und engagierten Bürgern
Öffnungszeiten Jugendzentrum, Telefon 20 17 80
Montag geschlossen
Dienstag bis Donnerstag 13.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 18.00 bis 22.00 Uhr
Familienfrühstück
In Ruhe frühstücken, mal raus aus den vier Wänden, neue Leute ken-
nen lernen und über aktuelle Themen und eigene Interessen plaudern
– und die Kinder haben dabei auch ihren Spaß?
Bei uns gibt es diese Möglichkeit, denn alle 14 Tage treffen wir, Jung
und Alt, uns in gemütlicher Runde bei Kaffee und Brötchen und das
für 1,50 Euro.
Treff jeweils Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Jugendhil-
feagentur Niesky, Muskauer Str. 23a.
Nächste Termine: 26.11., 10.12.2008
Projekte des Jugendzentrums
Dienstags von 15.30 bis 17.00 Uhr LINEDANCE für Kinder und Ju-
gendliche unter kompetenter Anleitung 
Mittwoch trifft sich die Integrative Theatergruppe von 14.30 bis
16.00 Uhr zu den Proben.
Anti-Drogen-Disco »Zoff dem Stoff«
5. Dezember 2008, 16.00 bis 20.00 Uhr
Die Jugendhilfeagentur Niesky veranstaltet in Zusammenarbeit mit
Nieskyer Schulen eine Anti-Drogen-Disco im Jugendzentrum H.O.L.Z. 
Tanz im Jugendzentrum
am 13. Dezember 2008,
ab 20.00 Uhr




Am 7. Februar 2009 findet wieder
unser Eishockeyturnier statt. Das
Turnier ausschließlich für Freizeit-
mannschaften im Nieskyer Eisstadi-
on wird erstmalig unter Flutlicht
stattfinden. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Alles was ihr braucht, ist ein Team
von sechs Freizeitspielern (nur in
Freizeitausrüstung (Schläger, Schlitt-
schuh, Bommelmütze, KEINE POL-
STER UND PROTEKTOREN), das
heißt keine Vollprofiausrüstung! und
gute Laune. Jede Mannschaft stellt ei-
nen Schiedsrichter. Die Startgebühr
beträgt 20,00 Euro pro Mannschaft. 
Anmeldeschluss ist der 16. Januar
2009. Anmelden könnt ihr euch im
Jugendzentrum H.O.L.Z., Muskauer
Straße 23a in Niesky, bzw. unter
0 35 88 / 20 17 80.
Besuchen Sie uns jetzt und erfahren














Kinder- und Familienzentrum des
Deutschen Hausfrauen-Bundes e.V.
02906 Niesky, Muskauer Str. 23, Tel. 03588 /205650
PROGRAMM FÜR NOVEMBER UND DEZEMBER
Montag
14.00 Uhr Kreatives im Hort (für Hortkinder des Nieskyer
Gesamthortes besteht die Möglichkeit im Hort-
gebäude mit den Mitarbeitern des Kinder- und
Familienzentrums kreativ zu arbeiten)
Dienstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
Eingeladen zu diesem Treffen sind alle Mütter
und Väter mit ihren Babys und Kleinkindern, die
den Wunsch haben, andere Eltern zu treffen, sich
mit ihnen auszutauschen und dem Kind das Zu-
sammensein mit anderen Kindern zu ermögli-
chen. Gemeinsames Singen, Spielen, Malen und
Basteln macht allen Spaß. Gemeinsam kann dann
auch ein Mittagessen eingenommen werden.
14.00 Uhr Bastelstube 
Kinder entdecken und erforschen ihre Umwelt
mit allen Sinnen. Sie formen diese Sinnesein-
drücke um und geben ihnen Ausdruck, indem sie
gestalten. Wir wollen Kindern und Jugendlichen
die Möglichkeit geben kreativ zu arbeiten.
14.00 Uhr Holzgestaltung im Werkraum der Grundschule 1
für Kinder ab der 3. Klasse 
19.00 Uhr Veranstaltungen für Erwachsene 
18.11. Mal dir eine Matte
25.11. Weihnachtliches Backen und Kochen
2.12. Weihnachtliches Basteln
9.12. Weihnachtsfeier DHB Ortsverein
Mittwoch
14.30 Uhr Holzgestaltung und Künstlerisches Gestalten
in der Grundschule See
14.00 Uhr Bastelstube und Holzgestaltung
an der Grundschule See
Donnerstag
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
14.00 Uhr Bastelstube für Familien
Familiennachmittage
29.11., ab 14.00 Uhr
Vorweihnachtlicher Familiennachmittag
(viele Bastelangebote, Plätzchenbacken, Kaffee-
tafel und ein weihnachtliches Programm mit dem
Chor der Grundschule 1 unter Leitung von Frau
R. Christgen)
6.12., ab 15.00 bis 17.00 Uhr
Lichtlstunde für Nieskyer Senioren
mit dem Chor der Grundschule 1
7.12., ab 14.00 bis 17.00 Uhr 
Kaffeetafel im Familienzentrum
7.12., ab 14.00 Uhr
Weihnachtliches Basteln
in der »Offenen Kirche«
Büro /Schulung:











Sie sind mit den Leistungen 
Ihrer Autoversicherung 
nicht zufrieden? Ihnen ist 
die Prämie zu hoch?
Bis 30.11.2008 zur
R+V Kfz-Versicherung
wechseln und Gas geben!
BIS 30. 11.
WECHSELN!
Unter allen die sparen wollen, verlosen wir:
                » Tom Tom Navigationsgeräte
                » DEKRA Sicherheitstraining
                » hochwertigen iPod
Heiderose Silbe Generalagentur Am Bahnhof 5 · 02906 Niesky
Tel. (0 35 88) 20 11 34 · Fax (0 35 88)20 20 03
Funk 01 72 /736 35 33
Sprechzeiten: Dienstag 8–18 Uhr · Donnerstag 12–18 Uhr
Samstag 8–12 Uhr
Stark in den Leistungen und im
Service. R+V-Autoversicherung
besse      ersichert
– Anzeigen –
Gedanken für den Weg
Gott gibt die Nüsse. Aber er knackt sie nicht auf.
Johann Wolfgang von Goethe
Quelle: Bioline 11 /07
24 November 2008
AOK PLUS erweitert Leistungen
Neue kundenorientierte Angebote der Gesundheitskasse sind bares Geld wert
Die AOK PLUS ist mit neuen Leistun-
gen, Rundum-Service und neuen
Öffnungszeiten gut auf die Zeit des
Gesundheitsfonds vorbereitet. Wir
sprachen darüber mit der stellver-
tretenden AOK-Regionalgeschäfts-
führerin Ramona Wendler:
Welche Vorteile bieten Sie im nächs-
ten Jahr?
Klar ist, dass wir beim Start ins neue
Jahr keinen Zusatzbeitrag erheben
werden. Und wir haben neue PLUS-
Punkte im Angebot – bei Tarifen, 
Vorsorge, Leistungen, der medizini-
schen Versorgung und dem Service.
Das alles bietet für unsere Versicher-
ten viele Vorteile und ist bares Geld
wert.
Sie bieten neue Wahltarife nach
Kundenwünschen?
Wir werden als Tarif-PLUS fünf neue
Wahltarife im Angebot haben. Den
Zahnersatztarif »AOK PLUS dental«,
den Naturarzneitarif »AOK PLUS na-
tur«, den Auslandstarif »AOK PLUS
weltweit«, den Krankengeldtarif »AOK
PLUS garant« und einen Belohntarif
»AOK PLUS pro fit«. Alle fünf Tarife
sind kostengünstig und kunden-
orientiert. Jeder kann sie ohne War-
tezeiten abschließen und ein stabiler
Beitrag ist für die ersten drei Jahre
garantiert.
Was gehört bei der AOK zum Vor-
sorge-PLUS?
Bei uns wird es den Haut-Check nicht
wie vom Gesetzgeber vorgesehen
erst ab dem Alter von 35 Jahren, son-
dern schon ab 14 Jahren als Sat-
zungsleistung geben. Darüber hinaus
gehören natürlich unsere umfassen-
den Präventionsangebote und die
kostenfreien Schutzimpfungen dazu.
Das dritte PLUS ist das Leistungs-
PLUS?
Auch hier bieten wir mehr als der Ge-
setzgeber vorsieht. Wir zahlen zum
Beispiel, wenn medizinisch notwen-
dig, eine Haushaltshilfe sechs Wo-
chen lang, wenn ein Kind bis zum 
14. Lebensjahr im Haushalt lebt.
Laut Gesetz ist das nur bei Kindern
bis zum 12. Lebensjahr vorgesehen.
Bei der medizinischen Versorgung
haben Sie auch richtig gute Ange-
bote?
Ja. Wir bieten unseren Versicherten
exklusiv eine Vielzahl von medizini-
schen Zusatzangeboten an. Sie rei-
chen von der besonderen Betreuung
bei Herz- /Kreislauferkrankungen bis
zu einer hochwertigen onkologischen
Versorgung. Im Jahr 2009 stellen wir
dafür mehrere Millionen Euro zur Ver-
fügung.
Für ihren Service wurde die AOK
PLUS mehrfach ausgezeichnet?
Ja. Wir  konnten die Serie von guten
Noten bei Kassentests fortsetzen. Wir
sind für unsere Kunden rund um die
Uhr erreichbar. Und wir bieten extra
Beratungshilfen – z.B. den Kranken-
haus- und Pflegenavigator und den
zahnärztlichen Beratungsdienst. 
Ab dem 1.11.2008 gibt es in den
AOK-Filialen neue Öffnungszei-
ten. Warum?
Mit drei langen Tagen kommen wir
den Erwartungen vieler Berufstätiger
entgegen: Am Montag, Dienstag und
Donnerstag sind wir in Zukunft von
9.00 bis 18.00 Uhr für unsere Kunden
da, am Mittwoch und Freitag von 
9.00 bis 14.00 Uhr. Außerdem können
Kunden gern nach persönlichen Be-
ratungsterminen fragen.
Ramona Wendler
– Anzeigen –
